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Freiheiter wollen mit voller Kapelle 
das Finalticket lösen 

In der Luftgewehr-Bundesliga hat die SB vor den finalen Duellen eine sehr b'lllc Ausgangslage 

WilSlft. Die Grundlage ist geschaf-
fen, jetzt wollen die Sport.schützen 
der SB Freiheit auch die Ernte ein-
fahren . In der Luftgewehr-Bundesli-
ga reisen die Harzer als Tabellen-
z~iter zum letzten Wettkampfwo. 
chcncnde nach Wissen, um dort das 
Ticket für die Finalrunde zu lösen 
Am morgigen Samstag ab 18 Uhr 
kommt es zunächst zum Duell mit 
den Gastgebern vom Wisscner SV. 
am Sonntag ab 10 Uhr heißt der 
Gegner SV Kamen. 

}Nir wollen unseren Platz unter 
den ersten Vier behaupten - und 
das am Liebsten schon am Samstag, 
um keinen Riesendruck mehr für 
den Sonntag zu haben", unter-
streicht SB-Trainer Christian Pinno 
das Ziel. Die Ausgangslage ist her-
vorragend, mit 14:4Punktcnliegen 
dicFrcihcitcrals ZweitcrderNord-
gruppc voll auf Endrunden-Kurs. 
Mit dem BSV Buer-Bülse (14:4), der 
SSG Kevelaer (12 :6). dem SV Wie-
ckenbcrg (12:6) und dem SV J\1ers-
berg (12:6) lauern aber einige Ver-
folger auf einen Ausrutscher. Eiru:ig 

1 
Wir reisen mit einem 
vollen Kader nach 

Wissen, die komplette 
Kapelle will Musik 

machen. 
ChrlstlanPlnno, TralOet'de!SBFrei"etl:. 

v;,:denlel zten'l-.l:!tt~fende! 
Blxlde~ga-Hauptru rde 

Spitzenreiter ST Hubertus Elsen 
(16:2) ist das Ticket nunnehr noch 
theoretisch zu nehmen 

Anders als die Freiheiler können 
die beiden Gegner relativ befreit 
aufschießen. Die Gastgeber von der 
Sieg haben als Achter wieder mit 
der Finalrunde noch mit dem Ab-

stieg etwas zu tun. Vor dem stets 
zahlreichen und lauten Publikum in 
WISSCn wollen die Hausherren die 
Saison mit positiven Ergebnissen 
abschließen und werden ihre Top-
fonnation aufbicten. 

Der SV Kamen wiederum ist Vor-
letzter, daabcrnurder Lctztcdirekt 
absteigt und das Schlusslicht PSS 
Inden/Altdorf mit Kevelaer und El-
sen zwei dicke Brockrn vor der 
Brust hat, besteht für Kamen kaum 
Gefahr. ,:Wenn Kamen mit der pas-
senden Aufstellung antritt , sind sie 
zudem nicht ungefährlich" , warnt 
Pinno mit einem Blick auf die bishe-
rigen Ergebnisse. 

Frttlt.itfffflit voller K191llll 
Der SB-Trainer kann mit der Situa-
tion aber gut leben. hatten 
wir ohnehin die gesamte Saison. 
WirfreuenunsaufsolcheSituatio-
nen'·, sagt der Freiheit er Coach. An-
geführt von der Norwegerin Jea-
nette Hcgg Duestad steht ihm die 
vollständige Mannschaft zur Verfü-
gung. ~Wir reisen mit einrm vollen 
Kader nach WJSsen, die komplette 
Kapelle will Musik machen", er-

klärt er. Welche fünf Schützen letzt-
lich jeweils eingesetzt werden, wird 
dann durch das Trainerteam drr 
Freiheiter situativ und nach den 
letzten Trainingseindrücken vor 
Ort entschieden. 

Den Gegner unterschätzen, das 
verbietet sich fürPinnoangesichts 
der knappen Ergebnisse in der Liga 
ohnehin. Auch von einem mögli-
ches Taktieren, um in der Finalrun-
de einen eventuell leichtcren Gcg-
ner aus der Süd-Staffel zu erwi-
schen,hälternichts. ~Dazuhatman 
in der engen Liga keine Luft. Und 
letztlich ist es auch egal, wer dann 
kommt - schlagen müsste man eh 
alle", soderCoach. 

Auch die zweite Mannschaft der 
SBFrciheitistandicsemWochcn-
endc aktiv. In der 2. Bundesliga 
Nord sind an Sonntag alle Teams 
der Staffel in Braunschweig zum 
Abschluss der Saison versammelt. 
FürdieFrciheitergehtesimOuell 
mit dem Dritten SV Bramstedt ab 
11.30 Uhr um den Klassenerhalt 
Mit einem Sieg wären die Haner, 
aktuell Sechster der Achter-Staffel , 
aufjeden Fall gesichert. 



{"type":"Imported Other","isBackSide":false,"languages":["de-de"],"usedOnDeviceOCR":true}

